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LS BHTTes Guaven,
Seriedrid Nnquft,

Soniglicher Pringin Woblen und Sicthauen,
Herkog ju Sadfen, Silidy, Cleve, Berg , Engern
und Weftphalen, .

S - Sy 2.

@armit das von Lnfers nu-
mehro in GOTT vubenden Hodhftaeehrtefren Heven
Baters Konigl. Majeftat b dato den gren Julii es
abgemwidyenien Jahres ins Land publicirte evnjre und ge-
{hdrfite ink-Mandat, weldes Wiv in ein- und an
dernPuncte, mittelft eines unterm 3" Martii a. c.at
dermeit erlaflenen Ausfhreibens, in gewifler Mage ju
evlduterty, der Nothdurft su feyn befunbden, audh von

bep  Werwaltung  dev anvertrauten
Ginnahme 3u in defto

genauere Betradtung und Obadyt genmunen werden
Fonnes o ' fowohl von erwehntem
PRiing- Mandat de dato gt Julii 1732. alf Unferer
aim 3" Martii [egthin publicirten Criduterung defielben
angefehiofien einen A6druck ju empfangen, mit der nod-
mah:




mabligetr ausbricElichen Weriparnung, ynte
Eunfftiger fteter Erinnerung der entweder darauff all>
beveit geleijteterr, oder dodh Des nadsften abjulegenbden
theuver Pilidhe, bey Sinmehin» und Ausgebung dever
Gelder fthlechterdings nad) dicfen Mandaten 3u riditer,
aud) alle Gelderin eben den Sorten, wie felbige
eingenominett, e gefthehe die Aussahlung, ju weldhen
Behuff und an wen 8 wolle , wicderumb aussugeben,
und alles Geld- Limbfages fhlechterdings su ent-
balten, mithin vor denen wiedrigen Falls
bevorfiehenden unnadhbleibenden ernften Beftraffungen
it aller Sovafalt suhiiten, worbey et flienehm-
lich vavaufy su fehen ba -, daf

L

nadh gemefiencr Worfdhrifft erwvehnter Mandate §.1,die
in NRecdhmung inducivenden Belege und Ouit-
tungen auff die Sahlungin Stener-vder colerirtenn Man-
dat-magigen Sovtenr, alf ohne deven alfo erfolgende
Ausdruckung Feine bey Juttification derer Redynungen
pasfiven, gevidytet, nidhptweniger die beffitmmte Pefol-
bung in Eeiners anbern Miinh- Sorten, alf i denen
biefelbe erfhobert, - von binwieberimb ang«
gegeben werde, immagen denn aud ferner pro

2.

pasjenige, was in denen §.§. 7. & 8. de§ Mandats,
und g Punete ver Erlduterung, wegen der nadge-
Tafienen YAnnehmang ver{diedencr Geld-Sorten bey i
fern



fern Zoll- unbd Gleiths- Land-Accis- Salf- Nicderlags-
und unperpadtetert Oeconomifthen Cintahmern, audy
w0 ¢§ fonft annody etiva thunlich feyn modte, in gewif-
fer Mafe, nehmlich fo viel das alte Frans- Geld belan-
get, nadh obugefehe Einem Drittheil ) dever Sichen-
und Sicbengehen-Crenser aber nuy in der Ober- und
Drieder-Lanfifs, ingleichen an denen Bohmijther und an-
bernt Grens-Orten, und dever vollwidtigen Ducaten
nidht feblechrerdings , fondern nue bey denen Einnabmen,
wo e8 die Befthaffenheit dever Limbftande unumbgang-
lih evfordevt, Deutlich enthalten, von , mit
Bermepdung des etwa unter diefen Vorwand ju un-
tevnchmenden ftvaffbaven Umbfues, pflidtmagig in
Obadyt 3u nehmen , nichtweniger , bey fidh i der Ge-
gend, ovder an dem Ort Auffenthalts erdug-
nenden Mangel an Scheide- Miinfie, diefelbe. denenje-
nigen, fo ¢ verlangen, gegen alt Fran-Gseld, oder an-
dere grobe Ming-Sorten, ohne die gevingfte Ubforde-
vung einigen Anfigeldes oder Provifion, bey fonft -
nadybleibender Caflation, qussutaufdhen, aud, dafer-
1 bey felbfe nicht gnugfame Scheive-Miinge
vorhanden, fich devfelben gegen EinfthicFung des ganben
Geldes, oder dever in devalvirten Werthe eingegange-
nen abgefeBten Hiing- Sovten aus Unfever Rent-Cam-
mer alfhicr,wobin forwobl deshalb, als audy wegen Anneh-
mungdes alten Frant-Gelves, und Sicben - aud) Sie-
bemgehen-Crenper, ingleidhen Ducaten bey obbenicimten
Speciebus dever Carier-Intraden in gewiffer Mage Ver-
orbmng ergangen, ju err)o_l)len ift. Pro
3t10

gichet Unfeve mebrangesogene Erlauterung nebit dem

*2 Mimpe




- Mandat pom 9" Julii a.p. allbeveit Flave Maf-
f, wic ¢ fowohl mit Ausgebung dever perruffenen Sote
tent nad) dem devalvirten Sevth im Hanbvel und IBa-
vel, ingleidhen mit volliger Entledigung von denenfelben
purd) Fovtjhaffung aufer Landes bingen gemwifien Fric
ffen, al$ aud) demuadfe mit Chuwedhfelung Dicfer i~
fen in dem hevwter gefebeen Wevth bey denen Ein
nahimen ju fernever Cinfendung in die Hatipt~
Caflent gehalten werden folle? Wortadh alfo
aud Ortd auff das genauefte su ad-
ten, und diefe fihlechte Hitng-Sovten von denen, o fol-
dhe iberbringen, nady dem devalvirten erthe , (mes
Halb bie denen Mandaten bengefugten Speci-
ficationes fub D. & o. fleifig beFannt 3n maden, aud)
wegen der unterfihicdlichen Menge fothaner Dunkenal-
fe ndthige Anufmersifambeit su adhibiven bedadht feyn
Y angunchme, oder gegen gutes Geld aus-
suwedhfeltn, die darvon erhaltenden Quanta andy in de
nen Daviiber evtheifenden Ovittungen, ingleiden enew
haltenden Manualien deutlidy angumerceen , iedod) de-
ven Feine, o8 gefthehe unter was fite Praetext ¢6 wolle,
an st nehmen, ober int und aufer Landes
aujugeben, fondeen folde inggefomt, ohne einige Aus-
nabme, s Linferer Rent-Canmer entmeber {tatt baa-
ven Geldes , vder aber gegens Cmpfang giltiger Sovtent
cingulicffern, damit von Seit ju Jeit ju continuiren,
aud) daviwieder, bey Vermeydung der Remotion, pher,
nad) Befinden, empfindlicher Leibes Straffe, Feineswe-
ges subandeln,  Endlidh : auth pro
4t0

der gemefjenen Difpofition Derer Id. und 15, §., des
Man-




Mandat$, und 6 Puncts dev Celduterung, wegen Fev-
tigung Fleinever Pagocte vou Drepern, Sedern,Sro-
fthen uid Doppel-Grojthen, aud) deven Erbredhung bey
Befthehender Aussabhung an Particulier-Perforen
gemap su begeigen, aud) fonft affes andeve, was refpe-
&u diefer vou 1ns in dem Hunk-Wefen hiefiger Lande
gemadyten newen Berfaffung ju Erveidyung Unjever hie-
bey lediglich auff die allgemeine Woblfahre abgesiclten
gddigiten Landesodterlichen Intention befdrderlich feyn
mag, s Wevee ju vidten, Hiemit nodmabls ansdriic-
lith angewiefen, af8 wovan Unfer suverlagiger ernfrer
WBilke und Mepnung gefthichet. Datum Drefden, am
8.Aprilis, Anno 1733.













QS BHTTs Bnaden,
Sriedrich Snqufe,

der. Peingin Bohlen und Sitehauen,
og 31 Sadien, Silich , Cleve, Derg, Cngern

und Weftphalen, .

St - Sl 2.

@amit das vor Lnfers nu-
| GOTT vubendent podftaechreeften Heven
Ronigl. Majeftat fub dato den 9 Sulii des
bnen Safres ing Land publicirte ernifte und g¢-
Peiink-Mandat, weldhes Wir in ein- und an-
wete, mittelft cines unteri 3t Martij a. C. ant
wlaflenen Ausfhreibens , in gewifier Mafe ju
i, Der Mothourt su fepn befunben, audy von
bey Wermaltung ber anvertranten
Ginnahme in defto
| Betradtung und Obaht genommen mwerden
o ' fowopl von ermehntem
andat de dato gt Julii 1732. al$ Unferer
artii [efithin publicirten Crlduterung deffelben

(fon cinen 2Ubvruck ju empfangen, mit der nody-
mah-
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	Von Gottes Gnaden, Friedrich August, Königlicher Printz in Pohlen und Litthauen, Hertzog zu Sachsen ... Darmit das von Unsers ... Herrn Vaters Königl. Majestät sub dato den 9ten Julii des abgewichenen Jahres ins Land publicirte ... Müntz-Mandat, welches Wir  ... mittels eines unterm 3ten Martii a.c. anderweit erlassenen Ausschreibens, in gewisser Maße zu erläutern, der Nothdurfft zu seyn befunden ... in desto genauere Betrachtung ... genommen werden könne; So sowohl von erwehnten Müntz-Mandat ... als Unserer ... Erläuterung desselben angeschlossen, einen Abdruck zu empfangen ...
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